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Metallhandwerksmuseum Steinbach-Hallenberg [CC BY-NC-SA]

Objekt: Federglockenkorkenzieher

Museum: Metallhandwerksmuseum
Steinbach-Hallenberg
Hauptstr. 45
98587 Steinbach-Hallenberg
036847 / 40540
museum@steinbach-
hallenberg.de

Sammlung: Wirtschaft und Technik

Inventarnummer: STH K I 4566

Beschreibung
Federglockenkorkenzieher waren besonders um die Jahrhundertwende des 19. /20.
Jahrhunderts beliebt. Zu dieser Zeit gab es mehrere Erfindungen, die alle auf die Arretierung
der Glocke ausgelegt waren.
Mit dem D.R.G.M. (Deutsche Reichsgebrauchsmuster) Nr. 96377 wurde ein Prinzip
geschützt, bei welchem die Glocke durch eine an der Krätzerstange verschiebbare Hülse
arretiert werden konnte.
Die zeitgenössische Bezeichnung lautete übrigens Korkzieher.

Grunddaten

Material/Technik: Stahl, Holz
Maße: L: 18 cm

Ereignisse

Hergestellt wann 1898
wer Georg Giessler (Firma)
wo Steinbach-Hallenberg

Schlagworte
• Essbesteck
• Küchenarbeit
• Metallhandwerk
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